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Zeitgeist

-

druck führen.

„Und dann haben sie mich nach meinem Pronomen gefragt. –  Hä? 

alter weißer Cis-

habe es trotzdem 

Ich winke müde 

später. Erzähl erst 

-

Müller hat sich 

damals nach dem 

Abitur auf eine 

Faröer Insel ab-

gesetzt. Er wurde 

Eriksson und lebt 

-

weiler auf einem 

wenn er etwas braucht. Der Einsatz von Flaschenpost hat sich als 

nicht so zuverlässig erwiesen. Dass seine Forschungsarbeiten zu Flora 

-

-

geräuschlos und heimtückisch nähert. Diese junge Frau hat vergeblich 

-

-

halten wollte. 

-

garten weiter von seinen er-

staunlichen Erlebnissen an der 

Uni: „Bei meinem Vortrag hat 

sprechen. Es gäbe schließlich 

wegen politisch unkorrekter 

Albernheiten bin ich bestens 

-

-

-

Universitäten halten. Aber man hat ihn ausgeladen. Vermutlich war 

-

 //

Gunnar-Günther versteht die Welt nicht mehr

von Gabriele Frydrych

24


